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1703 Februar 21.                                                   A

ABRECHNUNG1 [VON HPTM. BEAT JAKOB II. ZURLAUBEN, INHABER EINER
KOMPAGNIE IM REGIMENT AMRHYN IN MAIL./SPAN. DIENSTEN, BE-
ZÜGLICH DER WERBUNG VON ZWEI SOLDATEN]

"...[?]2 Zuo Jonen bezalth den ...
Bernardt Meyer [=Meier]3 Von Jonen hat hand-

geldt 8 thaller  3 thaller
ohne abzug 18 gl.
Verzerth wie Er geworben worden  4 gl.  6 [ss]
Mehr Verzerth Er 12 gl.  6 [ss]
Dem wirth [in Jonen] Verehrth  2 gl. 10 s.
dem drommenschlager für diss undt anders  4 gl. 20 ss.____________________________

 2 ss____________________________

soma 41 gl.  2 ss

Jtem wägen Hanss hüpscher [=Hübscher]4 so auch
allss soldath Von büeblicken [=Büblikon] ist
in Jtalia mit dissem gezogen Verzerth  3 gl.____________________________

44 gl.  2 s
 2 [gl.]____________________________

46 gl.  2 [ss]"

Die nachfolgenden Zeilen stammen von Maria
Jakobea Zurlauben:

"Mehr hab ich dem obigen bernert Meyer von Jonen
geben Ei[n] par schuoen kostet ...5"

1) Vorliegendes Dokument trägt die Bezeichnung: "N.o 25"
2)

3) s. Zurlaubiana AH 85/5, die Nr. 91
4) s. ebenda die Nr. 88 5)  Summenangabe fehlt

AH 139, 468
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1641 Mai 27., Luzern                                            A

SCHREIBEN VON NIKLAUS AN DER ALLMEND AN DEN AMMANN VON STADT
UND AMT ZUG, BEAT II.1 ZURLAUBEN, ZUG

"Wylen widerumb auch verschiner dagen durch den Guardi furieren von
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